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Verbandsliga Herren Süd

SC Marklohe II : SC Hemmingen-Westerfeld 
Sonntag, 12.02.2023, 11:00 Uhr

Mudroncek macht den Sack zu

Als Jan Mudroncek sein Einzel am Sonntagvormittag nach Hause fuhr, war das Spiel der
Verbandsliga Herren Süd nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 9:0 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den SC Hemmingen-Westerfeld besiegt und
somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der SC Hemmingen-Westerfeld meist
auf verlorenem Posten, denn nur 8 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Der Verlauf im Einzelnen: Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten Marek / Kamischke
beim 3:0 gegen Hehmann / Scholz. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Kulins /
Marschke Ceylan / Schreiber in fünf Sätzen. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes
Match. Nur einen Satz verloren Lau / Mudroncek bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Gottschlich /
Schimetzek und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Völlig überlegen agierten Lau /
Mudroncek hierbei im dritten Satz, der mit 11:0 zu Ende ging. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein
3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Einen hart erarbeiteten Erfolg feierte
danach Nikolai Marek beim 5:11, 11:8, 11:9, 10:12, 11:9 gegen Stefan Schreiber, mit dem er einen
Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur
zwei Punkten Vorsprung für Marek endete. Ausreichend spielerische Mittel hatte derweil Andre
Kamischke letztlich an der Hand, um sich gegen Serkan Ceylan durchzusetzen, somit stand es am
Ende 3:0. Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Recht
kurzen Prozess machte Max Kulins beim 11:6, 11:4, 14:12 mit Martin Scholz. Mit einem Sieg im
finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte eher als eindeutige Angelegenheit für
Thilo Marschke eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Thilo Marschke gewann gegen
Guido Hehmann mit 3:2. Das war eine ganz schön enge Kiste! Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 7:0 an der Reihe. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im
Match gegen Florian Schimetzek zunächst nicht gut aus, so gewann Dennis Lau im Anschluss die
weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Jan Mudroncek gewann dann sein Spiel gegen
Paul Gottschlich eher ungefährdet in drei Sätzen. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams
war somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der SC Marklohe II am 19.02.2023 positiv gestimmt ins nächste Spiel gegen
den RSV Braunschweig, während der SC Hemmingen-Westerfeld am 26.02.2023 gegen den FC
Bennigsen versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 SC Marklohe II

Doppel: Marek / Kamischke 1:0, Kulins / Marschke 1:0, Lau / Mudroncek 1:0 
Einzel: N. Marek 1:0, A. Kamischke 1:0, M. Kulins 1:0, T. Marschke 1:0, D. Lau 1:0, J. Mudroncek 1:
0 

 SC Hemmingen-Westerfeld
Doppel: Ceylan / Schreiber 0:1, Hehmann / Scholz 0:1, Gottschlich / Schimetzek 0:1 
Einzel: S. Ceylan 0:1, S. Schreiber 0:1, G. Hehmann 0:1, M. Scholz 0:1, P. Gottschlich 0:1, F.
Schimetzek 0:1


